
Kreuz und Halbmond wehen an jeder Küste. Entlang der Weltmeere. Wo immer 

man sie braucht. Sieben Grundsätze in sieben Flaschen für sieben Meere. Gültig 

an jedem Tag der Woche. An jeder Woche des Jahres. Seit 50 Jahren. 

Diese Worte sind die Flaschenpost, die wir in die Welt entlassen. Ob Strände, 

Berge, Wälder, Dörfer, Städte, Länder – eine Flasche samt Botschaft. Für die 

Menschen, die sie schreiben, die sie lesen und vor allem für jene, die sie 

brauchen. 

 

Menschlichkeit 

Wenn schwere Stiefel schweren Atem unter schweren Helmen tragen 

fragt man sich, was bringt der frische Wind, wir brauchen Heldentaten 

Doch zwischen all den wackeren Soldaten, die man zum Appell geladen 

ist der Menschen wegen auch ein Sanitäter mit auf's Feld geraten 

Salve dient ihm nicht als Feuer, sondern zum Willkommen heißen 

Dem Leben, so wie er beteuert, müssen wir die Hände reichen 

Seine Hilfsbereitschaft steht bedingungslos bereit zu allen Seiten 

Egal, wo die Menschen her kommen, an was sie glauben oder wie sie 

heißen 

 

Unparteilichkeit 

Im Sumpf des Einheitsbreis 

 verstummt grad' Einerlei 

 denn gesund, stark, meinungsfrei 

 ist nur Unparteilichkeit 

 

  



Neutralität 

 Ein Windhauch weht, was sich wehen lässt 

 uns kümmert nicht, was du machst und wer du bist 

 wichtig für uns ist bloß, dass du machst und dass du bist 

 wie der Wind des Windes Willen einfach nur die Wolken weht 

 gibt’s von uns kein Wort im Stillen, das zu einem Urteil rät 

 

Unabhängigkeit 

Auf der Reise der Vergangenheit, die bis in unsere Zukunft reicht 

 hat ein Gedanke Hoheitsrecht, der unabhängig der Gezeiten 

 uns gemeinsam leitet 

 Obgleich Böen dich betören, du lenkst allein dein Floß 

 Entwöhne dich der Höhen fremder Wellen bloß 

 Frön mit uns dem Segeln, denn unsere Reise macht uns fröhlich 

wir folgen zwar dem Menschenwunsch, doch niemals einem König 

 

Freiwilligkeit 

 Auf dem Wellengang der Zeit 

 strömt in Not die Menschenwidmung 

 „Leben retten!“, ist der Schrei 

 Rettung eine Freibestimmung 

 Frei von MUSS, HABEN und SEIN 

 heißt der Wille stark und sein 

 bringt allen Post und Sonnenschein: 

 „Unsere Hilfe ist nie klein!“ 



Einheit 

 Eine salzbeklebte Flasche 

 dient dem Brief als Umschlagtasche 

 als Schutz auf ungewisse Reise 

 ein tapferes Team gewisserweise 

 gemeinsam sind sie mehr 

 als die Summe ihrer Teile 

 und symbiotisch schwimmen sie 

 und wenn nötig auch die Extrameile 

 

Universalität 

 Im Wellengang der Welt wankt bang 

 der Wunsch nach Grenzenlosigkeit 

 Universal ist der Vers, den wir säen 

 ob im Unihörsaal oder im Pleistozäen 

 Unser heiliger Gral ist freies Geleit 

 Wir sind überall, weil uns keine Grenze teilt 

 

Solange Wellen Wellen schlagen. Solange Bäume Blätter tragen. Solange Berge 

Berge versetzen. Und solange Winde Segel setzen. Solang sich diese Erde dreht. 

Solange leben diese Worte. In jeder Hand. Für jedes Auge. Zu jeder Zeit. An 

jedem Orte. Solange ist ihre Tinte frisch und wird auch nicht verblassen. Denn 

jeder Tat geht ein „Prinzip“ voraus, ein Anfang, ein Ursprung, diesen gilt 

erfassen, zu erschaffen und zu leben. Mit jeder Überzeugung und über jede 

Hürde. So trägt jeder dieser sieben Ursprünge einen Teil der Menschen Würde. 


